




101 Jahre
Dunger, Gertrud

100 Jahre
Ingenillem, Helene

98 Jahre
Döscher, Gertrud

97 Jahre
Kradepohl, Gertrud
Schiweck, Charlotte

96 Jahre
Böttiger, Doris

95 Jahre
Heegn, Lieselotte
Mrosan, Hildegard

94 Jahre
Keller, Elly

93 Jahre
Egerland, Gertrud; Heinritz, Ger-
traud; Köhler, Irmgard; Massl,
Hildegard; Meinhold, Marga-
rete; Oltenbürstel, Erna; Pfeif-
fer, Liesbeth; Schmidt, Ilse;
Schubert, Kurt; Spitzner, Heinz;
Winkelmann, Gerhard

92 Jahre
Döring, Helmuth; Fraaß, Heidi;
Fritzsche, Gerhard; Glück, El-
friede; Halmich, Margarete;
Haßler, Lucia; Kratz, Hilde; Ma-
zuhn, Erika; Oheim, Gerhard;
Radecker, Elfriede; Sänger, Ger-
traud; Sesselmann, Marianne;
Walther, Marianne
91 Jahre
Falk, Marianne; Fickelscherer,
Elfriede; Fuchs, Edith; Gersel,
Gertraud; Heidel, Hans; Her-
kens, Walter; Keilmann, Ilse;
Klebert, Kurt; Künzel, Johanna;
Laugisch, Johanna; Müller, Ger-
traud; Oeser, Hanni; Richter,
Gertraud; Schwab, Harti; Stei-
ner, Ilse; Stolle, Ernst; Tscho-
litsch, Marianne; Zimmermann,
Susanne
90 Jahre
Arnold, Helmut; Eder, Käthe; Ei-
chelkraut, Elfriede; Eichhorn,
Susanna; Flach, Gerda; Friedl,
Emma; Höra, Erna; Kober, Wal-
traud; Müller, Anny; Neumann,
Elisabeth; Nötzold, Johanna;
Schmidt, Rudolf; Thoß, Elfriede;

Walther, Ingeborg; Wolf, Mar-
garethe; Ziegenbalg, Elsa
85 Jahre
Blank, Werner; Bräutigam, 
Erich; Degenkolb, Marianne;
Fischer, Gisela; Friedel, Ruth;
Fröbel, Edgar; Ginnow, Anita;
Hammer, Siegfried; Hiekel,
Lisa; Horvath, Hildegard; Kin-
dermann, Ingeburg; Knorr,
Ruth; Knott, Ilse; Kuhr, Wolde-
mar; Martynevska, Erika; Orgs,
Gerda; Putz, Hildegard; Rudi,
Maria; Schubert, Elfriede; Sei-
fert, Wilfried; Steinert, Irmgard;
Tröbs, Erika; Wetzel, Ingeburg;
Wirker, Thea; Wyrwas, Ger-
traud; Zahn, Hildegard; Zawi -
chowski, Leo
80 Jahre
Bartel, Ingeborg; Böswetter,
Roswitha; Ebert, Reiner; Elsch -
ner, Harry; Etterle, Alfred; Falke,
Hermine; Findeis, Brigitte; Fi-
scher, Jutta; Klostermann, Else;
Knobloch, Rudolf; Knorr, Chris -
ta; Kretzschmar, Eva-Maria;
Lange, Rita; Meister, Maritta;
Militzer, Wolfgang; Morgen-
stern, Horst; Müller, Egon; Or-
lamünder, Doris; Peetz, Sonja;
Rammler, Gerhard; Schaff,
Helga; Schrader, Martin; Schu-
bert, Helfried; Stark, Wolfgang;

Streit, Leone; Stritzke, Lissa;
Übensee, Ingeborg; Walther,
Luise; Weinhold, Erna; Weller,
Käthe; Windisch, Wolfgang;
Wolf, Siegfried

Ehejubiläen
Diamantene Hochzeit 
60 Jahre
Günter und Gertraud Eulen-
stein; Rolf und Christa Reißner;
Manfred und Helga Hilpert; Jo-
achim und Ursula Kätzel; Heinz
und Thea Schmidt

Goldene Hochzeit 
50 Jahre
Manfred und Heidi Johannsen;
Hans und Annelies Dietzel; Rolf
und Christine Gerbeth; Siegfried
und Elfriede Bley; Manfred und
Helga Krause

Angaben soweit die Daten im
Melderegister erfasst sind und
ihrer Veröffentlichung nicht wi-
dersprochen wurde. 
Sie wollen nicht genannt wer-
den? Bitte ans Einwohnermel-
deamt, Rathausstraße 5, wen-
den. Telefon: 03741/291 –
2888.
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Herzlichen Glückwunsch – Jubilare im November 2012

Anlässlich des Tages der Epi-
lepsie lädt die Selbsthilfe-
gruppe Epilepsie am Don-
nerstag, 29. November, um 17
Uhr im kleinen Ratssaal des
Rathauses zu einem Vortrag
zum Thema „Epilepsie im
frühen Kindesalter“ ein. Refe-
rentin ist Dr. med. Simone
Pötzsch, Fachärztin für Kinder-
und Jugendmedizin am Helios
Vogtland-Klinikum mit dem
Schwerpunkt Neuropädiatrie.
Der Eintritt ist frei.

Jeden zweiten Mittwoch im
Monat findet ein Austausch
der Selbsthilfegruppe im Mar -
thaheim, Friedensstraße 24,
statt. Auch hier ist jeder Inter-
essierte herzlich eingeladen
teilzunehmen. Die Gruppe hält
unter anderem umfangreiches
Informationsmaterial, Fach-
und Kinderbücher sowie Filme
bereit und gibt Auskunft über
Berufswahl, Arbeitserprobung
und Berufsausbildung. Des
Weiteren lädt der Verein Fach-
leute ein und nimmt an Wei-
terbildungen teil.

Vorträge 
zum Tag der 
Epilepsie

Plauen. Gesund und munter
sollen sie aufwachsen – die Kin-
der unserer Gesellschaft. Dass
gerade im Kindes- und Jugendal-
ter eine Vorentscheidung darüber
fällt, ob der Mensch später ein-
mal mit massiven
Gewichtsproblemen
zu kämpfen hat, das
wurde längst von
der Wissenschaft
n a c h g e w i e s e n .
Umso wichtiger ist
es, auf die
Ernährung des
Nachwuchses ganz
gezielt zu achten
und gegenzusteu-
ern, falls nötig.
Ernährungswissen-
schaftler empfeh-
len, prinzipiell die
Mittagessensver-
sorgung in den
Schulen zu nutzen. 

Das Problem: Ge-
rade in der näheren
Umgebung von
Schulen können

sich Imbissbetreiber auf stabile
Umsätze verlassen, weil bei ih-
nen die Teenager zur Stamm-
kundschaft gehören. Die Kids
greifen naturgemäß gerne zu Dö-
ner, Pizza, China-Nudeln und zu

klassischen Fastfood-Produkten.
„Eigentlich weiß ja jeder, dass
diese Ernährung auf Dauer dick
und krank macht. Und zweifellos
bekommen die Kinder das auch
von den meisten Eltern und von

ihren Lehrern gesagt.
Nur leider gibt es noch
immer einige Kinder,
die eben nicht in der
Schule essen“, berich-
tet Marco Hohe. Der
Betriebsleiter der
Plauen Menü c/o So-
dexo SCS GmbH
schickt die ersten sei-
ner insgesamt 20 Mit-
arbeiter täglich schon
um vier Uhr in der Früh
in den Einsatz. „Qua-
lität und Frische sind in
unserer Branche das A
und O. Von daher ist je-
der Handgriff wichtig.
Denn nichts ist schlim-
mer, als wenn das Es-
sen nicht schmeckt“,
betont Marco Hohe. 

(kare)

Der stellvertretende Sodexo-Küchenleiter Enri co 
Reimann sagt: Guten Appetit. Foto: Karsten Repert

Hier schmeckt es jeden Tag

Gesund, lecker, frisch:

Essen in der Schule
Restaurant „Zum Friesenberg“

Gabi´s
Gemeinschaftsküche

Gabriela Horlbeck

Alte Plauener Straße 9a
08541 Plauen / OT Großfriesen

SONDERVERÖFFENTLICHUNG 

Sonnabend, 08.12.12  •  Einlass: 13.00  •  Beginn: 14.00 Uhr

Weihnachtsfeier
Rathaus Plauen, großer Ratssaal

Bitte nutzen Sie den günstigen Vorverkauf
Gäste sind uns sehr Willkommen



08.11., 16.30 – 18.00 Uhr, Großfriesen, Verwaltungsdienststelle,
Falkensteiner Straße 26
15.11., 16.30 – 18.00 Uhr, Oberlosa, Verwaltungsdienststelle, Gast-
stätte „Zur Kegelbahn“, Brander Weg 8
06.12., 16.30 – 18.00 Uhr, Großfriesen, Verwaltungsdienststelle,
Falkensteiner Straße 26

www.plauen.de/buergertelefon

Verwaltung vor Ort

Fahrrad verloren, Tasche liegen,
Gitarre stehen gelassen – es häuft
sich eine ganze Menge an „Kram“
in einem städtischen Fundbüro
an. Jedes Mal ein Ereignis ist dann
die Versteigerung diverser Fund-
stücke, die in diesem Jahr am 14.
November ab 14.00 Uhr im Rats-
saal stattfinden wird. Versteigert
werden kann das, wofür sich nach
Ablauf von sechs Monaten noch
kein rechtmäßiger Eigentümer ge-
meldet hat.

Die Türen des Ratssaales öff-
nen sich an diesem Tag bereits
ab 13.30 Uhr, so dass alle Inter-

essierten die zu versteigernden
Gegenstände in Augenschein neh-
men können. Das Fundbüro bit-
tet darum, Kleingeld bereit zu hal-
ten, um übermäßige Wartezeiten
an der Kasse zu vermeiden. Der
Erlös aus der Versteigerung wird
wieder einem gemeinnützigen
Zweck zu Gute kommen.

Fundsachen 
bei der Versteigerung:
21 Fahrräder
3 Mopeds

11 Handys
36 Armbanduhren

31 Schmuck 
(Ringe, Ketten etc.)

1 Parfüm
1 Spielzeug
1 Taschenrechner

12 Taschen
2 Rucksäcke mit Inhalt
2 Werkzeug
1 Gitarre
1 DVD Player

10 Kleidung / Schuhe

Aufgrund der Vorbereitung der
Versteigerung bleibt das Fund-
büro am 14. November ge-
schlossen.

Versteigerung 
von Fundsachen

Räder, Parfüm, Gitarre und mehr unterm Hammer
CDU-Fraktion
Im Rathaus, Zimmer 149, Dienstag 9-12 Uhr, Mittwoch 14-16 Uhr,
Tel. 2 91 10 33, Fax 291 3 10 33, E-Mail: Fraktion.CDU@plauen.de,
Geschäftsstelle, Dobenaustraße 5, Tel. 22 44 20 
SPD-Fraktion
Im Rathaus, Zimmer 152, Montag und Dienstag 8-12 Uhr, 
Donnerstag 8-11.30 Uhr, Tel. 2 91 10 39, Fax 291 31039, 
E-Mail: Fraktion.SPD@plauen.de, Geschäftsstelle, 
Freiheitsstraße 13, Tel. 13 13 14 
Fraktion Die Linke
Im Rathaus, Zimmer 148, Dienstag und Donnerstag 13-16 Uhr, 
Tel. 2 91 10 31, Fax 291 3 10 31, 
E-Mail: Fraktion.DieLinke@plauen.de.
FDP-Fraktion
Im Rathaus, Zimmer 150a, Dienstag 9.30-12.30 Uhr, 
Tel. 2 91 10 37, Fax 291 3 1037, E-Mail: Fraktion.FDP@plauen.de,
Geschäftsstelle, Neundorfer Straße 28, Tel 03741/13 70 44
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Rathaus, Zimmer 150, Dienstag von 10-12 Uhr, Donnerstag von
12-13.30 Uhr und weitere Termine nach Vereinbarung
Kontakt: E-Mail: FraktionBuendnis90-DieGruenen@plauen.de, 
Telefon 03741/2911035
Jugendparlament
Im Rathaus, Zimmer 115a, Donnerstag 15.00-17.00 Uhr, 
Tel. 2 91 10 22, E-Mail: buero@dasjupp.de

www.plauen.de/ris

Sprechtage der Stadtratsfraktionen

Seite 19Mitteilungsblatt Plauen SERVICE

05.11., Stadtbau- und Umweltausschuss
07.11., Verwaltungsausschuss
08.11., Finanzausschuss
20.11., Stadtrat
22.11., Kulturausschuss
26.11., Wirtschaftsförderungsausschuss
28.11., Vergabeausschuss
29.11., Sozialausschuss
03.12., Stadtbau- und Umweltausschuss
05.12., Verwaltungsausschuss
06.12., Finanzausschuss

Die Sitzungen der Ausschüsse beginnen um 16.30 Uhr im Zimmer
154b, die des Stadtrates um 15.00 Uhr im Großen Ratssaal. Aus-
nahmeregelungen sind den entsprechenden Einladungen zu ent-
nehmen. Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen wird späte-
stens sechs Tage vor dem Sitzungstermin durch Aushang im Foyer
des Rathauses bekannt gegeben.

www.plauen.de/ris

Kleiner Sitzungskalender

Der Jüdische Friedhof Am Tan-
nenhof im Plauener Ortsteil
Kausch witz ist seit Anfang Okto-
ber geschlossen. Die Schließung
gilt bis zum 15.  Mai 2013. Ab die-
sem Zeitpunkt ist der Jüdische
Friedhof wieder jeweils donners-
tags von 14 bis 16 Uhr geöffnet.
Sondervereinbarungen sind mög-
lich. Auch zukünftig wird der jüdi-

sche Friedhof immer ab Ende Sep-
tember geschlossen haben.

Das 1,38 Hektar große Ge -
lände mit seinen 130 Grabstel-
len  hatte die israelische Reli -
gionsgemeinschaft 1898 für
4.500 Mark von Rittergutsbesit-
zer E. Klopfer abgekauft. Die erste
Bestattung fand 1899 statt, die
letzte 1998. Die gesamte Anlage

steht unter Denkmalschutz.

Weitere Auskünfte gibt es bei der
Gebäude- und 
Anlagenverwaltung  (GAV)
Hauptfriedhof, Elke Wagner
Kleinfriesener Str. 14 
08529 Plauen 
Telefon: 03741/484914
Fax: 03741/484948

Jüdischer Friedhof geschlossen

„Mit dem 25.10.2012 wurde
die Verkehrsführung in der Berg -
straße geändert. Die Einbahn-
straßenregelung ist aufgehoben
und die Straße jetzt zwischen Kai-
serstraße und Annenstraße in
beide Richtungen befahrbar“, in-
formiert die Leiterin der städti-

schen Verkehrsbehörde, Evelyn
Schramm.  Gleiches ist für die Eu-
gen-Fritsch-Straße vorgesehen, je-
doch bleibt die Eugen-Fritsch-
Straße zwischen Kaiser- und Krau-
senstraße bis auf Weiteres voll ge-
sperrt. Erst nach dem Abriss des
einsturzgefährdeten Hauses 

Eugen-Fritzsch-Straße / Ecke An-
nenstraße wird der Abschnitt der
Eugen-Fritzsch-Straße zwischen
Annen- und Krausenstraße wieder
für den Verkehr freigegeben, dann
ebenfalls in beide Richtungen be-
fahrbar. Ein Termin hierfür steht
noch nicht fest.

Bergstraße nicht mehr Einbahnstraße  

Mit einer 1.000-Euro-Spende
unterstützt das Unternehmen „Bo-
nita“ die Plauener Notunterkünfte.
Anlass dafür war die Eröffnung der
neuen Filiale im Plauen Park. Es
gibt zwei Notunterkünfte in
Plauen, eine für Frauen und Müt-
ter mit Kindern sowie eine für al-
lein stehende Männer. „Die Not-
unterkünfte stehen Personen zur
Verfügung, die von Zwangsräu-

mungen betroffen sind und für die
schnell neuer Wohnraum gefun-
den werden muss. Die Gründe für
diese Notsituationen sind sehr un-
terschiedlich: nicht bezahlte Mie-
ten; Ehe- und Partnerschaftspro-
bleme, die letztlich zur Trennung
führten“, erläutert Sozialarbeiter
Jörg Brückner. Der Aufenthalt in
den Notunterkünften ist nicht kos -
tenlos. Auf der Grundlage einer

Benutzungs- und Gebührensat-
zung muss ein Nutzungsentgelt
gezahlt werden. Jörg Brückner:
„Die Bewohner betrachten die Zeit
in den Notunterkünften nur als
Übergangslösung und wollen so
schnell wie möglich ihre Schulden
regulieren, um wieder eigenen
Wohnraum beziehen zu können.
Sie erhalten dabei von mir Hilfe
und Unterstützung.“

Spende für Plauener Notunterkünfte

Jana Thum
03741 159925115

Andreas Krause
03741 159925114

Gemeinsam
für Ihren Erfolg
mit Werbung

im Mitteilungsblatt
Ihre Berater:

Im Mitteilungsblatt 10/2012 war der Beginn der Gedenkveran-
staltung am 7. Oktober für 18.30 Uhr angekündigt. Die Feierlich-
keiten wurden aber kurzfristig auf 18.00 Uhr vorverlegt. Eine Kor-
rektur war im Mitteilungsblatt nicht mehr möglich. Wir bitten das zu
entschuldigen.

Berichtigung



Einmal mehr auf erfolgreiche
Wochen kann das Ensemble des
Theaters Plauen-Zwickau verwei-
sen. Dafür stehen ein Gastspiel
in Siegen und die Anerkennung
bekannter Kritiker.
Gastspiel

Rund 500 Zuschauer besuch-

ten im Siegener Apollo-Theater
die Aufführung der „Komödie im
Dunkeln“ von Peter Shaffer, mit
der das Theater Plauen-Zwickau
in Plauens Partnerstadt gastierte.
Vor der Vorstellung tauschten sich
in einer Podiumsdiskussion zum
Thema „Wie viel Theater braucht

die Stadt?“ der Siegener Inten-
dant Magnus Reitschuster und
Geschäftsführer Volker Arnold
vom Theater Plauen-Zwickau aus.
Während Plauen eine über hun-
dertjährige Theatertradition mit
eigenem Ensemble und einem
Dreispartenhaus hat, verfügt die
Stadt Siegen erst seit 5 Jahren
über ihre jetzige Spielstätte und
das auch nur als von Fremden-
sembles bespieltes Theater. 

Die anschließende Vorstellung
kam sehr gut beim Publikum an.
Die turbulenten Szenen in der Ins-
zenierung von Peter Kube sorg-
ten für Ausgelassenheit und viele
Lacher. In den Kritiken wurden
besonders die Leistungen der
Schauspieler gelobt. Nach dem
Erfolg wurde über zukünftige
Gastspiele gesprochen. Die Sie-
gener könnten sich einen regel-
mäßigen, jährlichen Besuch des
Theaters Plauen-Zwickau, zum
Beispiel jeweils am 3. Oktober
zum Tag der Deutschen Einheit,
gut vorstellen.
Auszeichnungen 

Nachdem das Theater Plauen-
Zwickau bereits in der vergange-
nen Spielzeit in der wichtigsten
deutschen Opernzeitschrift für
Stefan Morgensterns Genoveva-
Ausstattung als „Bühnenbild des
Jahres“ nominiert wurde, gibt es
dieses Jahr eine erneute Aus-
zeichnung. Im Jahrbuch der
Opernwelt wurde das Theater

gleich zweimal neben großen na-
tionalen und internationalen Büh-
nen nominiert. Georg-Friedrich
Kühn, Kritiker für die Neue Züri-
cher Zeitung, den Deutschland-
funk und die Stuttgarter Zeitung,
nominierte „Rossinis ‚Der Barbier
von Sevilla‘, den Arila Siegert ganz

aus der Commedia dell’Arte mit
einem spielfreudigen Ensemble
in Zwickau/Plauen entwickelt
hat.“ (Jahrbuch Opernwelt 2012).
Der gleiche Kritiker nominierte
Shin Taniguchi „als stimmlich wie

körperlich akrobatischer Figaro
in Zwickau“ für den Sänger des
Jahres. Die europaweite Kritiker-
umfrage findet jährlich statt und
benennt für die verschiedenen
Theaterbereiche jeweils die her-
ausragenden Aufführungen und
Künstler. 

Generalintendant Roland May
wertet die Nominierung als einen
weiteren Beleg der erfolgreichen
künstlerischen Arbeit des Theaters
Plauen-Zwickau mit Wirkung über
die Grenzen der Region hinaus.
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Gerade feierten Hof und Plauen
die Unterzeichnung ihres Part-
nerschaftsvertrages und schon
wird die Zusammenarbeit um ein
weiteres Mosaiksteinchen erwei-
tert. Im November stehen wieder
die „Deutsch-Deutschen Filmtage“
an. Thema ist „Von der Teilung zur
Einheit“. In Kooperation mit der
Bundesstiftung Aufarbeitung, den
Landeszentralen für politische Bil-
dung Sachsen und Bayern, dem
Landesbeauftragten für die Stasi-
Unterlagen des Freistaates Sach-
sen, den Lions-Clubs Hof und
Plauen, den Sparkassen Vogtland
und Hochfranken, den Soroptimis -
tinnen Plauen und Hof sowie dem
Central-Kino Hof und dem Capi-
tol-Kino Plauen werden sechs
Filme sowohl in Hof als auch in
Plauen gezeigt, dazu einer nur in
Hof. Dazu gibt es nach den Film-
aufführungen Gesprächsrunden
mit Zeitzeugen und Filmema-
chern.
Bis an die Grenze 

Dokumentarfilm (2011) von
Claus Oppermann und Gerald
Grote
Hof: 08.11.2012, 19.30 Uhr,
Plauen: 12.11.2012, 19.30 Uhr

Gespräch mit den Filmema-
chern in Hof und Plauen. 13. Au-

gust 1961, seit dem frühen Mor-
gen wird mitten in Berlin das
Straßenpflaster aufgerissen. Bau-
arbeiter beginnen damit, eine 43
Kilometer lange innerstädtische
Mauer zu errichten.
Die Vergessenen. Tod, wo andere
Urlaub machen 

Dokumentarfilm (2011) von
Freya Klier und Andreas Kuno
Richter
Hof: 09.11.2012, 10.00 Uhr,
Plauen: 13.11.2012, 14.00 Uhr

In Hof Gespräch mit Zeitzeugen
Michael Proksch, in Plauen mit
Henry Krause von der Sächsi-
schen Landeszentrale für politi-
sche Bildung. Der Dokumentar-
film erzählt vier Fluchtgeschich-
ten.
Meier

Komödie (1986) von Peter
Timm
Hof: 09.11.2012, 19.30 Uhr,
Plauen: 12.11.2012, 14.00 Uhr

Ede Meier ist Tapezierer in Ost-
Berlin. Nachdem ihm sein in West-
Berlin verstorbener Vater eine
kleine Erbschaft hinterlässt, kauft
sich DDR-Bürger Ede vom Flucht-
helfer Kretschmer einen behelfs-
mäßigen West-Berliner Personal-
ausweis für eine Reise rund um
die Welt.

Ein Tag zählt wie ein Jahr
Dokumentarfilm (2011) von

Kris tin Derfler und Dietmar Klein
Hof: 11.11.2012, 11.00 Uhr,
Plauen: 12.11.2012, 17.00 Uhr
Gespräch mit Anita Goßler statt,
die aus politischen Gründen in Ho-
heneck inhaftiert war. Stollberg.
Hoch oben über der Stadt die
Burg Hoheneck. In diesem mit-
telalterlichen Gemäuer war das
berüchtigte Frauengefängnis der
DDR. 
Die Grenze 1973-1989

NDR-Spielfilm mit dokumenta-
rischem Charakter, (1981), Dreh-
buch: Theodor Schübel 
Hof: 11.11.2012, 15.00 Uhr,
Plauen: 13.11.2012, 19.30 Uhr

Alfred Eiber von der ehemali-
gen Grenzpolizeiinspektion Hof
wird anwesend sein. 

Dipl.-Ing. Lorenz erhält den Auf-
trag, mit seinem Vermessungs-
trupp die Landesgrenze zwischen
dem ehemaligen Königreich Bay-
ern und dem Königreich Sachsen
neu zu vermessen – dies ist die
Grenze zwischen der DDR und der
Bundesrepublik. Die Dreharbei-
ten für diesen NDR-Film erfolgten
in der Stadt Hof und in der Region.
Geboren 1955 – erschossen
1966 

Dokumentarfilm (2001) von Si-
mone Warias und Friedrich Herkt
Plauen: 13.11.2012, 17.00 Uhr

Gespräch mit Friedrich Herkt.
14. März 1966. Im Ostteil Berlins
kommen zwei Kinder auf tragi-
sche Weise ums Leben. Jörg Hart-
mann und sein Freund Lothar
Schleusener wurden von DDR-
Grenzposten erschossen. 31
Jahre später wird einer der Mau-
erschützen zu einem Jahr und
acht Monaten auf Bewährung ver-
urteilt. Die Angehörigen von Jörg
Hartmann erfahren während der
Prozesstage was 1966 geschah.
Genosse Münchhausen

Kabarettistische Filmsatire
(1961/1962) von und mit Wolf-
gang Neuss
Hof: 09.11.2012 17.30 Uhr

Anfang der 1960er Jahre: Die

deutsche Teilung beginnt sich ein-
zuspielen – aber einige wollen
sich damit nicht abfinden. So der
Westdeutsche Bauer Oskar Pu-
ste, „…ein mit vielen Worten und
filmischen Gags verknatterndes,
kurzatmiges Feuerwerk…“

Von der Teilung zur Einheit
Deutsch – Deutsche Filmtage der Partnerstädte Hof und Plauen

Hofs OB Dr. Dieter Fichtner, Filmtheater-Geschäftsführer Steffen
Schmalfuß, Steffi Behnke und Jürgen Stader (von rechts) präsen-
tieren die Poster für die Filmtage. Foto: Stadt Hof

DAS TELEFON FÜR ALLE FÄLLE

Bauen & Wohnen

• Haushaltgerätetechnik – Service und Wartung
• Reparatur aller Marken • Notdienst bei Kühl- und Gasgeräten

Reparatur-Annahme: 03741/385831Jößnitzer Str. 70
08525 Plauen

Arbeitsplatzanalyse • Baubegleitung • Fertighausanalyse • Schlafplatzanalyse
Elektrosmog • natürliche Strahlung • Schimmel • Schadstoffe • Feinstaub

Rüdiger Weis  Dipl.Ing (TU) - Baubiologe IBN
Mail: info@baubiologie-plauen.de

sicher erkennen • sachkundig bewerten • zielorientiert beraten

Baubiologie
Plauen www.baubiologie-plauen.de • Tel. 03741  472878

Theater Plauen-Zwickau: Gastspiel und Auszeichnung

Mit dem „Barbier von Sevilla“ gelang dem Theater eine ausge-
zeichnete Inszenierung, die in Plauen wieder im Januar auf dem
Spielplan steht. Foto: Theater

Ansprechpartner 
und verantwortlich für die
Filmauswahl: Jürgen Stader,
Hof, und Steffi Behncke,
Plauen, 03741/291-2342, 
E-Mail:
steffi.behncke@plauen.de
Der Eintritt zu allen Vor-
führungen ist frei. Gruppen
und Schulklassen werden ge-
beten, sich anzumelden.

i



Zum Multimedia-Abend „Gol-
denes Myanmar – Mönche,
Menschen und Pagoden“ lädt
die Festhalle ein, eine Foto- und
Filmpräsentation in HD-Qualität
auf Großbildwand, mit Livemusik
und einer begleitenden Foto-Aus-
stellung im Foyer. Von und mit An-
nett und Michael Rischer ist dies
am 8. November, 19.30 Uhr, zu
erleben. Die Filmemacher und Fo-
tografen reisten inkognito durch
das Land und porträtierten die
goldenen Pagoden und Stupas,
aber vor allem das Leben der ein-
fachen Menschen.

Der Ballettklassiker „Schwa-
nensee“ mit einem gigantischen
Opern- und Balletttheater wird die

Ohren mit den wundervollen Klän-
gen von Tschaikowsky verzau-

bern. „Schwanensee“ erzählt, wie
sich der junge Prinz Siegfried in
die Schwanenprinzessin Odetta
verliebt und sie vom bösen Zau-
ber des Herzogs Rotbart befreien
muss. Es gastiert das weltbe-
kannte Russische Opern- und Bal-
letttheater Tscheljabinsk am 
1. Dezember, um 18.00 Uhr in
der Festhalle.

Myanmar und „Schwanensee“ 

Die beliebten Schau-
spieler Ute Menzel und
Michael Schramm sind
ab dem 10. November in
dem Zwei-Personen-
Stück „Der letzte Vor-
hang“ der Niederlände-
rin Maria Goos auf der
Kleinen Bühne des Vogt-
landtheaters zu erleben.
Das Stück über die Liebe
und die Leidenschaft
zum Theater, die über die
Jahrzehnte nie völlig er-
kaltet, wird von Matthias
Nagatis inszeniert und
auch ausgestattet. Der in
die Jahre gekommene
und dem Alkohol zuge-
wandte Bühnenstar Rich-
ard (Michael Schramm)
arbeitet gerade an sei-
nem Comeback. Geprobt wird ein
Stück, das stark an Edward Al-
bees Klassiker Wer hat Angst vor
Virginia Woolf? erinnert. Mit sei-

ner arroganten und zynischen Art
hat Richard bereits sämtliche
Spielpartnerinnen vergrault. Sei -
ne letzte Chance ist seine alte

Liebe Lies (Ute Men-
zel), mit der er auf der
Schauspielschule eine
wilde und exzessive
Zeit verbracht hat.
Doch Lies hat sich
längst aus dem Beruf
zurückgezogen und
stattdessen einen
wohlhabenden Gynä-
kologen und Kunst-
sammler geheiratet.
Trotzdem lässt sie
sich überreden, das
Stück – und Richard
– zu retten. Beginn
der Vorstellung ist
20.00 Uhr.

Außerdem haben
„Così fan tutte“, Opera
buffa in zwei Akten
von Wolfgang Ama-

deus Mozart, das Musical „Der
Zauberer von Oss“ und die Komö-
die „Hasch mich, Genosse“ im
November Premiere. 

Erster Vorhang
für letzten Vorhang 

Premieren im November

Ute Menzel und Michael Schramm heben den letz-
ten Vorhang. Foto: Theater
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Bestattung

03741
707060

24 Stunden
BESTATTUNGSDIENST

MARION TODT

Tag und Nacht
  03741 / 220283

Demenz

Jößnitzer Str. 25 · 08525 Plauen
Tel./Fax 03741  279555 • Mobil 0173 – 4403807

www.a-s.reisepreisvergleich.de • Mail: a-s@reisepreisvergleich.de
Mobiler Reiseberater –
     Anruf genügt!

Reiseservice • Andreas Steinbach

Reisen & Urlaub

anne stein
c Mobildienst für Massagen 

und Permanent Make-up

037421 / 69 02 41  +  0170 / 19 21 096

Mobildienst

Familienentlastender Dienst
Tel. 03741 7184343 • 0162-5338052 Senioren • Demenz
Gabriela Jürgensmeier

ehem. Füger

Ein ganz besonderes Konzert er-
wartet Liebhaber von Chormusik
am 4. November 2012, 17 Uhr in
der Lutherkirche. Das Vogtland-
konservatorium „Clara Wieck“ ge-
staltet in Kooperation mit dem
Theater Plauen-Zwickau sowie
dem Philharmonischen Orchester
Plauen-Zwickau und dem litaui-
schen Knabenchor „Dagilelis“ ei-
nes von drei Benefizkonzerten. Die
beiden weiteren sind in Dresden
und Oelsnitz. 

Der hochqualitative Litauische
Knabenchor „Dagilelis“ – mehr-
maliger Preisträger internationaler
Chorwettbewerbe – ist zu Gast am
Vogtlandkonservatorium. Gemein -
sam werden die Schüler des Vogt-
landkonservatoriums und der Kna-
benchor die „Spatzenmesse“ Mo-
zarts einstudieren und bei diesen

Konzerten aufführen. Ein weiteres
Mal wird Musik die Brücke der Ver-
ständigung zweier verschiedener
Nationen und Kulturen bilden.

Die Konzerte sind als Benefiz-
veranstaltungen eingebettet in die
Konzertreihe „Kinder helfen Kin-
dern“ der Organisation Catania.
Catania und deren Schirmherrin
Friederike Meinel setzen sich für
Therapien für Kinder ein, die Op-
fer häuslicher Gewalt, Übergriffe
und Missbrauchs wurden. Die Mit-
wirkenden ebenso die professio-
nellen Musiker verzichten nahezu
alle auf eine Gage. Damit wird ge-
währleistet, dass die gesammel-
ten Spenden ungemindert die Kin-
der erreichen.
Programm:
• Pergolesi: „Salve regina“ mit der

Solistin Friederike Meinel

• Telemann: Bratschenkonzert 
G-Dur mit Solistin Maria Kaiser
(Schülerin des Vogtlandkonser-
vatoriums)

• Wagenseil: Konzert für Altpo-
saune mit dem Solisten Arne
Morgner (Schüler des Vogtland-
konservatoriums)

• Mozart: „Spatzenmesse“ mit
dem Knabenchor „Dagilelis“, 
Solisten: Judith Schubert (So-
pran), Friederike Meinel (Alt),
Kim Schrader (Tenor) und Kars -
ten Schröter (Bass)

Konzert mit Knabenchor aus Siauliai 

4. November 2012, 17 Uhr,
Lutherkirche.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind ausdrücklich erwünscht.

i

Hans-Sachs-Str. 26
08525 Plauen

Tel.: 03741 / 550 77 - 0
Fax: 03741 / 550 77-18

E-Mail: info.plauen@autohaus-schueler.com

Auto

Tickets in der Festhalle, Di +
Do von 10.00 – 18.00 Uhr
Tel. 03741 / 291 2444 und
Tourist-Information, 
Tel. 03741 / 291 10 27 
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Physiotherapeut Florian Köttnitz sucht
80 freiwillige Teilnehmer/innen mit Rückenschmerzen !!!

Die letzte Chance gegen Ihre Rückenschmerzen!

Jetzt gleich telefonisch zum Rückenprojekt anmelden
                        unter Telefon: 037431 - 86686

SYRAU. Einen schmerzfreien
Rücken haben, sich endlich mal
so bewegen wie man möchte! –
Eine Vorstellung die – laut Statistik
– 80 % der Deutschen nur im Traum
kennen. Ob es möglich ist und wel-
che Erfolge in welcher Zeit zu er-
reichen sind, soll ein Projekt an
den Tag bringen.

Als gesichert gilt, dass „Sport“
meist die perfekte Möglichkeit ist,
dieses Problem nachhaltig zu ver-
bessern oder gar zu lösen. Doch
welcher Sport und worauf jeder
Einzelne achten muss, das sind
Fragen, die nur wenige seriös be-
antworten können.
Waren Rückenbeschwerden einmal
eine typische Erscheinung des
„Alters“, so sind heute immer häu-
figer auch junge Menschen betrof-
fen.

Über die Gründe, die dazu führen,
sind sich die Wissenschaftler welt-
weit einig. Von einigen ernst zu
nehmenden Erkrankungen der
Wirbelsäule abgesehen, liegt es
oft an den „Gewohnheiten“ der
Betroffenen. An erster Stelle ste-
hen hier „einseitige Bewegung“,
„zu wenig Bewegung“ und
„Stress“.

Alle Betroffenen haben den
Wunsch, im Rücken schmerzfrei
zu sein.

Es ist oft relativ leicht möglich, dem
Problem „Rückenbeschwerden“
Abhilfe zu verschaffen.

Gezieltes Rückentraining
ist in jedem Alter möglich!

Neu erlangtes Wohlbefinden wirkt

sich enorm auf die allgemeine Le-
bensqualität aus. Stellen Sie sich
einfach mal vor wie es sich anfühlt,
im Rücken nachhaltig schmerzfrei
zu sein. Das Ziel dieses Projektes
ist es zu beweisen, dass schon
geringe Veränderungen in den Le-
bensgewohnheiten verbunden mit
einigen gezielten Übungen zu deut-
lich weniger Rückenbeschwerden
führen und so für deutlich mehr
Lebensqualität sorgen.

Sie können Ihre Rückenbeschwer-
den deutlich reduzieren oder gar
ganz abstellen! Florian Köttnitz will
nachweisen, dass der Mensch in
der Lage ist, schon innerhalb von
nur vier Wochen seine Rückenbe-
schwerden deutlich zu reduzieren.

Dafür sucht er nun
80 Teilnehmer/innen für sein

Rückenprojekt!

Zu Beginn bekommen alle Teilneh-
mer/innen eine Rückenstatusbe-
stimmung.
Dabei werden die Muskelkraft, das
Kraftverteilungsverhältnis sowie
die Gelenkbeweglichkeit und die
Schmerzempfindlichkeit überprüft.

Auf der Grundlage dieser Untersu-
chungen erstellt der Trainer ein
individuelles Betreuungsprogramm
und weist Sie in den therapeuti-
schen Kräftigungszirkel ein. Dieses
chipkartengesteuerte Zirkeltraining
gibt Ihnen die Möglichkeit, alle
großen Gelenke – auch die Wir-
belsäule und deren Muskel – ein-
fach, effektiv, gelenkschonend und
vor allem zeitsparend zu kräftigen.

Nach vier Wochen, in denen die
Teilnehmer möglichst zwei mal pro
Woche ihr Programm unter Anlei-
tung absolviert haben, wird der
Eingangstest wiederholt. Dabei
lässt sich feststellen, wie weit sich
die gesamte Situation im Rücken
verbessert hat. Florian Köttnitz ist
sich sicher, dass die Teilneh-
mer/innen des Projektes ein deut-
lich besseres Lebensgefühl haben.

Die Teilnahme an diesem
Projekt ist kostenlos.

Wenn Sie Florian Köttnitz bei der
Durchführung des Projektes behilf-
lich sein wollen, dann sind Sie herz-
lich zu einem unverbindlichen Be-
ratungstermin eingeladen.

www.injoy-syrau.de



www.plauen.de/veranstaltungen

Weihnachtsmarkt
ab 27.11., auf dem Altmarkt und in der Innenstadt, bis
23.12.,

Ausstellungen
…Stadtarchiv
Die Türme der Stadt Plauen 
...im Vogtlandmuseum
ab 1.12., Weihnachtsausstellung „Wie das glitzert und fun-
kelt“ (bis 03.02.2013)
…in der Schaustickerei
montags bis samstags, 10.00 – 17.00Uhr, Vorführung auf
historischen Stickmaschinen
...in der Galerie e.o. plauen im Erich-Ohser-Haus
Erich Ohser - e.o.plauen (1903-44). Gezeichnetes Leben - Le-
bendige Zeichnung (bis 10.03.2013)
Erich Ohser – e.o.plauen, Einblicke in das Gesamtwerk
...im Spitzenmuseum
„Kostbarkeiten aus Plauener Spitze“
…im Foyer des Rathauses
bis 16.11., Oskar-Theodor-Golle-Schule Syrau: „Arbeiten“

Vogtland Theater
Großes Haus
03.11., 19.30 Uhr, Cosí fan tutte
08.11., 19.30 Uhr, 3. Sinfoniekonzert 

Melodie und Gedanke
09.11., 19.30 Uhr, 3. Sinfoniekonzert 

Melodie und Gedanke
10.11., 19.30 Uhr, Cosí fan tutte
11.11., 18.00 Uhr, Komödie im Dunkeln
16.11., 19.30 Uhr, Cosí fan tutte
17.11., 19.30 Uhr, Hasch mich, Genosse!
18.11., 18.00 Uhr, Die Tragödie des Macbeth
24.11., 19.30 Uhr, Ball im Savoy
25.11., 16.00 Uhr, Der Zauberer von Oss
26.11., 09.15 Uhr, Der Zauberer von Oss
30.11., 19.30 Uhr, Hasch mich, Genosse!
01.12., 19.30 Uhr, Der Nussknacker
02.12., 14.00 Uhr, Der Nussknacker
03.12., 09.15 Uhr, Der Zauberer von Oss
03.12., 11.30 Uhr, Der Zauberer von Oss
04.12., 09.15 Uhr, Der Zauberer von Oss
04.12., 11.30 Uhr, Der Zauberer von Oss
04.12., 20.00 Uhr, Krippenspiel mit Olaf Schubert
06.12., 19.30 Uhr, Richard O’Brien’s 

The Rocky Horror Show
07.12., 10.00 Uhr, Der Zauberer von Oss
07.12., 19.30 Uhr, Der Nussknacker
kleine bühne
04.11., 19.00 Uhr, Die Wahrheit (La Vérité)
07.11., 20.00 Uhr, Offene Zweierbeziehung
10.11., 20.00 Uhr, Der letzte Vorhang
11.11., 11.00 Uhr, Einführung in Hasch mich, Genosse!
14.11., 20.00 Uhr, Männer und andere Irrtümer
15.11., 21.00 Uhr, Nachtschicht – schon mal was 

von wrdlbrmpf gehört?
16.11., 20.00 Uhr, Der letzte Vorhang
17.11., 20.00 Uhr, Heute Abend: Lola Blau
18.11., 15.00 Uhr, Rumpelstilzchen
26.11., 09.30 Uhr, Wenn der Kaspar aber nun ein Pech hat
26.11., 19.00 Uhr, Der Theaterförderverein lädt ein – 

Getanztes Theater
27.11., 20.00 Uhr, Der letzte Vorhang
28.11., 18.00 Uhr, Dr. Jekyll und Mr. Hyde
01.12., 15.00 Uhr, Hündchen und Kätzchen
04.12., 09.30 Uhr, Hündchen und Kätzchen
05.12., 09.30 Uhr, Hündchen und Kätzchen
05.12., 20.00 Uhr, Offene Zweierbeziehung
06.12., 09.30 Uhr, Schneeweißchen und Rosenrot
07.12., 20.00 Uhr, Männer und andere Irrtümer
Andere Spielstätten
17.11., 17.00 Uhr, St. Johanniskirche Plauen, 

2. Kirchenkonzert

Kasse: 0 37 41/28 13-48 47/48 48, 
Besucherservice: 0 37 41/28 13-48 32/48 34, 
Fax: 03741/28 13-48 35, www.theater-plauen-zwickau.de,
E-Mail:service-plauen@theater-plauen-zwickau.de

Festhalle
03.11., 19.00 Uhr, Sternquell Bockbierfest
05.11., 19.30 Uhr, Living Legends Of British Jazz
08.11., 19.30 Uhr, Goldenes Myanmar –

Mönche, Menschen und Pagoden
09.11., 19.30 Uhr, Bauernball
11.11., 10.00 Uhr, Modellbahnbörse
17.11., 19.00 Uhr, Weinfest des TVF
23.11., 18.00 Uhr, Nockalm Quintett
24.11., 20.00 Uhr, Matthias Reim & Band
30.11., 19.00,Uhr, Tanzstundenball Tanzschule Swing
01.12., 18.00 Uhr, Schwanensee
02.12., 09.30 Uhr, Katrin Weber „Oh, die Fröhliche!“
07.12., 20.00 Uhr, Dr. Mark Benecke –

Der Herr Der Maden

Malzhaus
03.11., 21.00 Uhr, Folkherbst: bubliczki (Konzert)
05.11., 20.00 Uhr, Wir wollen aufs Meer (Kino)
06.11., 20.00 Uhr, Wir wollen aufs Meer (Kino)
07.11., 18.30 Uhr, Podiumsgespräch mit dem Künstler 

Peter Luban (Kunstbetrachtung)
07.11., 21.30 Uhr, Quer Beat… 

Clubbing Trend 2012 (Disko)
08.11., 16.30 Uhr, Kamera Sensibel (Kino)
09.11., 21.00 Uhr, John Idan Group (Konzert)
10.11., 21.00 Uhr, Folkherbst: dona rosa (Konzert)
12.11., 20.00 Uhr, Heinz Ratz – Der moralische 

Triathlon (Kino)
13.11., 20.00 Uhr, Folkherbst: Hannes Wader (Konzert)
16.11., 20.00 Uhr, Europas wilde Wälder (Greenpeace)
16.11., 21.00 Uhr, Enno Bunger (Konzert)
17.11., 21.00 Uhr, Das Deaf Row Festival (Disko)
19.11., 20.00 Uhr, Heinz Ratz – 

Der moralische Triathlon (Kino)
20.11., 21.00 Uhr, Dekadance (Konzert)
21.11., 21.30 Uhr, Quer Beat… 

Clubbing Trend 2012 (Disko)
23.11., 21.00 Uhr, Chris Kramer (Konzert)
26.11., 20.00 Uhr, Am Ende eines viel 

zu kurzen Tages (Kino)
27.11., 20.00 Uhr, Am Ende eines viel 

zu kurzen Tages (Kino)
28.11., 18.30 Uhr, Die „Kalte Romantik“ 

des Paul Klee (Kunstbetrachtung)
28.11., 21.30 Uhr, Quer Beat… 

Clubbing Trend 2012 (Disko)
30.11., 21.00 Uhr, Folkherbst: Johanna Juhola 

& Trio (Konzert)

Vogtlandbibliothek
Neundorfer Straße 8

07.11., 19.00 Uhr, Udo Scheer: „Die Sonne hat vier Ecken“.
Lesung. Eintritt: 5,00 Euro

1. Modell-Eisenbahn-Club-Plauen –
1948 – e.V.

17., 18., 21., 24., 25.11., jeweils 10.00 – 18.00 Uhr, Aula
der Friedensschule (Eingang Hohe Straße) – Modelleisen-
bahn-Ausstellung „50 Jahre SMV“

Kneipp-Verein Vogtland e.V.
Albertplatz 10

Sprechzeiten: Die 10-12 Uhr, Anmeldungen: Tel. 28 18 29 
E-Mail: info@kneippverein-vogtland.de
Web-Seite: www.kneippverein-vogtland.de
Veranstaltungen 
Kurse: Nordic Walking, Hatha-Yoga, Qi Gong, Autogenes
Training, Aqua-Fitness, Haltungsschule,,„Salbentöpfchen”

Plauener Seniorenkolleg e.V.
07.11., 14.00 Uhr, Technologie und Gründerzentrum 
Morgenbergstraße (TGZ), Vortrag: Lebensmittelsicherheit
28.11., 13.00 Uhr, Vogtlandklinikum, medizinisches 
Gesundheitsforum

VdK Sozialverband
08.12., Einlass 13.00 Uhr, Beginn 14.00 Uhr, Rathaus,
großer Ratssaal, Weihnachtsfeier 

Sprechtage
für Gehörlose im Rathaus

08.11., 22.11., 10.00 bis  13.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr,
Zimmer 6

Goethe-Kreis
19.11., 18.15 Uhr, Vogtlandbibliothek, Hartmut Heinze: 
Die Dichterin Ingeborg Bachmann – eine „Schwierige“
03.12., 18.15 Uhr, Vogtlandbibliothek, Jörg Seidel: Die Kunst
des Übersetzens am Beispiel des dänischen Autors Hans Kirk

Selbsthilfegruppe 
Epilepsie

29.11., 17.00 Uhr, Rathaus, Kleiner Ratssaal, Tag der 
Epilepsie Vortragsreihe: „Epilepsie im frühen Kindesalter“
Jeden zweiten Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr, Treff der
Selbsthilfegruppe im Marthaheim, Saal, 1. Etage, 
Friedensstraße 24

Mehrgenerationenhaus, 
Albertplatz 12, Telefon 03741/147910

Spiel-Spaß-Kindertreff; Mo – Fr 9.00 -18.00 Uhr; 
Kinderbetreuung von 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, an-
dere Zeiten nach Vereinbarung, Tel. 0 37 41/22 02 12. 
Seniorenbüro, Sprechzeiten Mo – Do 10.00 – 12.00 Uhr,
außerdem Di 14.00 – 17.00 Uhr und Do 14.00 – 16.00
Uhr, Telefon: 03741/14 79 21
Diakonie Beratungszentrum; Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 12.00
Uhr, Di außerdem 14.00 – 17.00 Uhr, Mi 17.00 – 19.00
Uhr, Telefon: 03741/153 935

Kirchliche Nachrichten – 
Gottesdienst

Sonntag, 9.30 Uhr 
Ev.-Luth. Lutherkirche, Ev.-Luth. Markuskirche, Ev.-Luth. Pau-
lushaus, Ev.-Luth. Versöhnungskirche, Ev.-Freikirchl. Ge-
meinde (Baptisten), Neuapostolische Kirche, Christliches
Zentrum Plauen (Pfingstler).
Sonntag, 10.00 Uhr 
Ev.-Luth. Johanniskirche, Ev.-Luth. Christuskapelle, Ev.-Luth.
Kirche Jößnitz, Ev.-Meth. Erlöserkirche, Ev.-Freikirchl. Brü-
dergemeinde, Röm.-kath. Herz-Jesu-Kirche.
Sonntag, 10.50 Uhr 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der letzten Tage
Sonntag, 17.00 Uhr
Landeskirchl. Gemeinschaft
Samstag, 9.30 Uhr 
Siebenten-Tags-Adventisten
1. und 3. Montag im Monat, 19.00 Uhr
Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Sonntag 9.30 Uhr, alle vier Wochen 14.30 Uhr
Matthäusgemeinde

Neues aus der Tourist-Information 
im Rathaus 

Die Tourist-Information Plauen steht Ihnen für die Vermitt-
lung von Stadt- und Turmführungen, Stadtrundfahrten durch
Plauen, Museumsbesuchen und Übernachtungen sehr gern
zur Verfügung. Außerdem erhalten Sie in der Tourist-Infor-
mation auch ein ausgewähltes Sortiment an Souvenirs und
Wanderkarten. 

Für folgende Events fungiert die Tourist-Information als Vor-
verkaufsstelle:

Festhalle
01.12., 18.00 Uhr, Ballett Schwanensee

29,60 / 34,00 Euro
02.12., 19.30 Uhr, Katrin Weber 21,60 / 24,60 Euro
11.12., 19.30 Uhr, Anita & Alexandra Hofmann – 

Sternstunden zur Weihnachtszeit
34,00 / 37,00 / 39,60 Euro

05.12., 19.30 Uhr, Country Weihnacht 23,00 Euro

Vorankündigung 2013
11.01., 20.00 Uhr, Disko-Oldie-Nacht 40+2 13,00 Euro
16.01., 19.30 Uhr, Die große Dampfershow

39,00 / 42,00 Euro
14.03., 20.00 Uhr, Dreams of Musical

34,35 / 36,55 Euro
21.04., 20.00 Uhr, Ralf Schmitz

24,45 / 28,85 / 33,25 Euro
11.10., 19.30 Uhr, Die Amigos Tour 2013

43,60 / 48,19 Euro

Malzhaus
15.11., 20.00 Uhr, Lars Reichow 16,00 Euro
06.12., 20.00 Uhr, Die Herkuleskeule 16,00 Euro
07.12., 20.00 Uhr, Die Herkuleskeule 16,00 Euro

Markuskirche
14.11.2012, 20.00 Uhr, Giora Feidmann 

& Matthias Eisenberg 34,00 Euro

Schloss Leubnitz
10.11., 15.00 Uhr, Rudolf D. Kostas „Wie reizend 

sind die Frauen“
12,00 Euro

(ermäßigt 8,00 Euro)
15.12., 15.00 Uhr, Weihnachtskonzert

8,00 Euro
(ermäßigt 4,00 Euro)

Wernesgrün
15.12., 20.00 Uhr, Country-Weihnacht 19,50 Euro
31.12., 20.00 Uhr, Silvester 31,50 Euro

Alle Termin- und Preisangaben der Veranstaltungen ohne
Gewähr!

Tourist-Information Plauen
Unterer Graben 1, 08523 Plauen

Montag-Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr
Am 2. und 4. Advent   13.00 - 17.00 Uhr

Tel. 0 37 41/291 10 27
Fax: 0 37 41/291 31028
E-Mail: touristinfo@plauen.de, 
Internet: www.plauen.de/tourismus
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